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Osterzeit ist
schach-Zeit

Deizisau (red) – Wenn es Ostern
wird, wird Deizisau zur Schach-
Hochburg – das ist mittlerweile Tra-
dition. Bereits zum 18. Mal veran-
stalten die Schachfreunde Deizisau
ihr Internationales Neckar-Open, das
längst das größte offene Schachtur-
nier in Deutschland ist. Im Fokus
steht das A-Open, an dem abermals
auch Arkadij Naiditsch teilnimmt,
Deutschlands derzeit bester Schach-
spieler. Neben dem Wettbewerb der
Elite gibt es auch wieder ein B-Open
für gute Hobby-Spieler und ein C-
Open für Anfänger. Das Neckar-
Open ist mit einem Preisgeld von ins-
gesamt 15 600 Euro dotiert, davon
entfallen 12 050 Euro auf das A-Tur-
nier, dessen Sieger 3000 Euro kas-
siert. Erwartet werden wieder meh-
rere hundert Teilnehmer, darunter
rund 80 Titelträger.
Gespielt wird in der Gemeindehalle
und der Hermann-Ertinger-Halle.
Die erste von neun Runden beginnt
heute gegen 18.30 Uhr. Von Karfrei-
tag bis Ostermontag starten die wei-
teren Runden täglich um 9 Uhr und
15 Uhr, mit Ausnahme der letzten
Runde am Montag, die bereits um
14.30 Uhr beginnt. Ein Spieler hat
maximal zweieinhalb Stunden Be-
denkzeit pro Partie. Kurzentschlos-
sene Teilnehmer können sich heute
noch bis 17 Uhr vor Ort anmelden.
Zuschauer sind willkommen.
Am Samstag findet ab 10.30 Uhr zu-
dem in der Übungshalle das 14. Kin-
der- und Jugend-Open statt. Gespielt
wird hier in sechs Altersgruppen von
der U 8 bis zur U 18.

www.neckar-open.de

handballer auf den spuren der fußballer
Ab der neuen Saison sind die Spielberichte auf HVW-Ebene und in den Bezirken online – Die anfänglichen Schwierigkeiten sind so gut wie behoben

Esslingen – Eine Saison lang durften
die Handballer die Eingabe der Spiel-
berichte über ein Online-Formular
üben. Ab der neuen Runde wird es
ernst. Dann sollen alle Handball-Fans
von derNeuerung profitieren. Die an-
fänglichen Schwierigkeiten sind so
gut wie behoben.

Von Andreas Müller

Bisher hatten nur die an einem Spiel
beteiligten Vereine und die Schieds-
richter Einsicht in das Online-Formu-
lar, der Handball-Interessierte be-
kam nicht mehr geboten als das rei-
ne Resultat und den Tabellenstand
auf den Seiten des Handball-Verban-
des Württemberg (HVW) und den
Bezirken.
Wolfgang Stoll erinnert sich noch gut
an die Anfänge. Etwa sechs Wochen
vor Beginn der Saison wurde den
Vereinen mitgeteilt, dass der Online-
Spielbericht eingeführt wird. „Rund
20 Nachrichten vom HVW“ habe er
bis zum Rundenstart bekommen,
schildert der Abteilungsleiter des
TSV Wolfschlugen das Hoppla-
Hopp-Verfahren. Sehr schnell merk-
te Stoll, dass es einer gewissen Übung
bedarf, um alle Daten vor Spielbe-
ginn ordnungsgemäß einzupflegen.
„Ich bereite schon zu Hause immer
alles vor“, sagt Stoll und entgeht da-
mit dem Stress und der Hektik, die
erfahrungsgemäß kurz vor Spielbe-
ginn herrschen. Um die Übertra-
gungsqualität zu sichern, wurde in
der Sporthalle in Wolfschlugen ein
WLAN-Anschluss gelegt, den die Ge-
meinde mit 530 Euro unterstützt hat.
Das Verlegen der Leitungen über-
nahmen zwei TSV-Mitglieder. Pro-
bleme bei der Daten-Übertragung
gibt es seitdem nur, wenn der HVW-
Server überlastet ist. Kurt Ostwald,
der Vorsitzende des Bezirkes Esslin-
gen-Teck, bestätigt Stolls Erfahrun-
gen: „Es bedarf bei der Eingabe der
Daten einer gewissen Übung.“
Doch nicht überall sind die techni-
schen Voraussetzungen so gut wie in
Wolfschlugen. In einigen Sporthal-
len ist während des Spiels sogar nur
ein Offline-Betrieb möglich. So wie
in der Körschtalhalle in Scharnhau-

sen. Dort müssen die Funktionäre am
Zeitnehmertisch nach Spielschluss
mit dem Laptop oder dem Tablet ins
Freie gehen, um dort die Übertra-
gung zu starten.

„dasmuss richtig geübt werden“
Auch beim TV Plochingen ist es zu
Beginn der Saison „etwas ruppig ge-
laufen“, sagt Karin Lutz, die am Zeit-
nehmertisch sitzt und mit dem Hand-
ling in der Zwischenzeit gut vertraut
ist. Probleme tauchen dann auf,
wenn der Funktionär des anderen
Vereins die Angelegenheit eher lo-
cker angeht. „Wenn einer zu Spiel-
beginn sein privates Handy auf den
Zeitnehmertisch legt, bitte ich dar-
um, es auszuschalten“, plaudert Lutz
aus dem Nähkästchen. Probleme hat
sie bei der Übertragung aus den Hal-
len in Heiningen, Grabenstetten und

Blaustein ausgemacht. Bei einem
Spieltag unter der Woche hakte es
auch in der Schafhausäcker-Sport-
halle in Plochingen.
„Im Grundsatz lief es gut“, urteilt
Rainer Fohler vom TV Reichenbach.
Schwierige Situationen würden im-
mer dann entstehen, wenn während
des Spiels kurz hintereinander Ein-
gaben gemacht werden müssten.
Zum Beispiel: Tor eingeben, Zwei-
Minuten-Strafe eingeben, Spieler
nachträglich eintragen. „Das muss
richtig geübt werden. Ehrenamtli-
chen wird da schon einiges abver-
langt“, sagt Fohler. Wie Stoll hat er
die Erfahrung gemacht, dass es ein-
facher ist, mit Laptop und Maus zu
arbeiten, als mit einem Tablet.
Beim HVW wurden alle Problem-
stellungen seit Saisonbeginn gesam-
melt und aufgearbeitet. „Seit Janu-
ar sind wir auf einem gleichbleiben-

den Niveau“, sagt Thomas Dieterich.
Der Verbandsmanager des HVW gibt
allerdings zu: „Wir sind mit Schwie-
rigkeiten in die Saison gestartet.
Aber das hatte den Vorteil, dass wir
innerhalb kürzester Zeit viele Erfah-
rungen gesammelt haben.“ Erfahrun-
gen, die auch auf der übergeordne-
ten Verbandsebene helfen sollen, das
Programm bekannter zu machen.
„Wir werden beim Deutschen Hand-
ball-Bund wahrgenommen. An uns
kommt er nicht ganz vorbei“, sagt
Dieterich.
Denn das Ziel ist es, auch die Bun-
desliga, die 2. Bundesligen und die
3. Ligen mit ins Boot zu bekommen.
Hier kommt es zu einer Konkurrenz-
Situation. An der sogenannten klei-
nen Aktiengesellschaft Handball4all
sind in der Zwischenzeit neun Lan-
desverbände Teilhaber, die gleich-
zeitig auch Kunden sind, ein Landes-

verband ist lediglich Kunde, aber
kein Teilhaber. Bisher werden die
Spieldaten der oberklassigen Verei-
ne über die Firma sishandball abge-
deckt. „Aber“, so sagt Ostwald, „die
sind relativ teuer.“ Dietrich speku-
liert darauf, dass vielleicht schon zur
neuen Saison die 3. Liga sich für das
Angebot von handball4all entschei-
det. „Das wären dann noch einmal
rund 160 Vereine zusätzlich“, rech-
net Dieterich hoch. Bei Lizenzkos-
ten von 100 Euro pro Klub würde
damit ein ordentliches Sümmchen in
die Kasse gespült werden. Im Gegen-
satz zu anderen Anbietern ist hand-
ball4all nach Auskunft von Dieterich
nicht auf eine Gewinnmaximierung
aus. „Eine schwarze Null“ werde an-
gestrebt. Und sogar an die Zahlung
einer Dividende denkt Dieterich. Ei-
nen Zeitpunkt dafür will er allerdings
nicht benennen.

. . . den Verbandsmanager thomasdie-
terich freut. Foto: hVw

auf den seiten des handball-Verbandes württemberg sind bis jetzt nur die ergebnisse und tabellen abrufbar. aber der
nächsten saison gibt es mehr inhalte, was . . . Foto: schairer

TsV rsk ii blamiert
sich in sielmingen

Esslingen (red) – In der Fußball-
Kreisliga B, Staffel 1, unterlag der
TSV RSK Esslingen II dem Tabellen-
letzten TSV Sielmingen II knapp mit
1:2. Der TSV RSK bleibt damit auf
dem fünften Tabellenplatz und hat
nunmehr zehn Punkte Rückstand auf
den Relegationsrang. Der Spitzen-
reiter TSV Lichtenwald gewann klar
gegen die SG Eintracht Sirnau II mit
5:1.

RSK Essl. II – Sielmingen II 1:2
0:1 göksu (56.), 1:1 holzrichter (66.),
1:2 süleman hoti (87.).

Oberessl./Zell II – Aichw. II 0:2
0:1 krakau (2.), 0:2 toprak (87.).
Rote Karte: altay (57./oberessl.) we-
gen handspiels.

Eintr. Sirnau II – Lichtenwald 1:5
0:1 Urban (12.), 0:2 Urban (22.), 0:3
Peschke (30.), 1:3 Mercaldi (57.), 1:4
lauber (80.), 1:5 egger (88.).

TB Ruit II – Berkheim II 0:1
0:1 Jucha (35.).

Altbach II – Od. Esslingen 2:3
1:0 Barth (8.), 1:1 Betikis (28./Foul-
elfmeter), 1:2 Buzhala (64.), 2:2 hin-
richs (73.), 2:3 skarlatos (85.).

sielmingen klettert
auf Platz zwei

Esslingen (red) – In der Fußball-
Kreisliga B, Staffel 2, siegte der TSV
Sielmingen klar mit 4:0 bei der TSG
Esslingen II. Die Sielminger schoben
sich damit vorbei am TSV Harthau-
sen auf den zweiten Tabellenrang.

TSG Essl. II – TSV Sielmingen 0:4
0:1 schorer (65.), 0:2 laci (68./eigen-
tor), 0:3 laci (75./eigentor), 0:4 scho-
rer (80.).

Wolfschl. II – Neuhausen II 2:1
1:0 heinecke (13./Foulelfmeter), 2:0
röser (28.), 2:1 hundsdorfer.
Gelb-Rote Karte: röser (90./wolfs.)
wegen wiederholten Foulspiels.

Plochingen weiter
ungeschlagen

Esslingen (red) – In der Fußball-
Kreisliga B, Staffel 3, gewann der
Spitzenreiter FV Plochingen wie er-
wartet gegen den TSV Oberensin-
gen II mit 1:0. Damit bleiben die Plo-
chinger weiterhin ungeschlagen und
unangefochten Tabellenführer. Der
den TSV Wernau II verlor beim TB
Neckarhausen II mit 1:2. Marco Lie-
wald schoss die Hausherren mit zwei
Treffern zum Sieg. Neckarhausen
kletterte damit vom 13. auf den 12.
Tabellenplatz, die Wernauer bleiben
Achter.

Neckarhausen II – Wernau II 2:1
1:0 liewald (19.), 1:1 demirkaya (55.),
2:1 liewald (70.).

Oberensingen II – Plochingen0:1
0:1 hornung (60.).

FUssBall
kreisliga B, staffel 1
VfB oberesslingen/Zell ii – asV aichwald ii 0:2
sg eintracht sirnau ii – tsV lichtenwald 1:5
tB ruit ii – tsV Berkheim ii 0:1
sc altbach ii – gFV odyssia esslingen 2:3
tsV rsk esslingen ii – tsV sielmingen ii 1:2

1. tsV lichtenwald 19 17 1 1 88:15 52
2. gFV odyssia esslingen 18 15 3 0 65:19 48
3. VfB oberesslingen/Zell ii18 12 2 4 52:23 38
4. sc altbach ii 19 10 1 8 61:42 31
5. tsV rsk esslingen ii 19 7 7 5 26:28 28
6. tsV Berkheim ii 18 7 3 8 40:30 24
7. tsV Baltmannsweiler ii 19 7 3 9 26:29 24
8. sV Mettingen 18 6 3 9 24:37 21
9. asV aichwald ii 19 6 2 11 24:46 20
10. tsVw esslingen ii 18 6 1 11 25:45 19
11. sg eintracht sirnau ii 18 5 2 11 28:62 17
12. tB ruit ii 19 3 3 13 22:60 12
13. tsV sielmingen ii 18 3 1 14 22:67 10

kreisliga B, staffel 2
tsg esslingen ii – tsV sielmingen 0:4
tsV wolfschlugen ii – FV neuhausen ii 2:1

1. tV hochdorf 18 16 1 1 59:18 49
2. tsV sielmingen 18 14 1 3 88:30 43
3. tsV harthausen 18 13 3 2 63:28 42
4. tsV scharnhausen 17 10 3 4 51:31 33
5. FV neuhausen ii 18 8 4 6 40:25 28
6. tsV denkendorf ii 18 8 2 8 50:41 26
7. tV nellingen ii 17 7 3 7 35:38 24
8. sV Mettingen ii 19 7 3 9 36:56 24
9. sV 1845 esslingen 17 6 5 6 37:43 23
10. FV Plochingen ii 18 5 1 12 32:42 16
11. tsV wolfschlugen ii 19 4 2 13 32:62 14
12. tsV lichtenwald ii 18 2 2 14 16:46 8
13. tsg esslingen ii 19 1 2 16 13:92 5

kreisliga B, staffel 3
tsV oberboihingen ii – Fc Unterensingen 1:4
tB neckarhausen ii – tsV wernau ii 2:1
tsV oberensingen ii – FV Plochingen 0:1

1. FV Plochingen 20 19 1 0 109:8 58
2. Fc Unterensingen 21 14 0 7 75:40 42
3. wernauer sF 19 12 4 3 59:26 40
4. türk. Fc köngen 19 13 1 5 65:40 40
5. VfB reichenbach ii 18 11 1 6 54:36 34
6. tsV wendlingen ii 20 11 0 9 41:33 33
7. tsV notzingen 20 7 4 9 48:56 25
8. tsV wernau ii 19 7 3 9 51:46 24
9. tsV oberboihingen ii 20 7 2 11 38:60 23
10. Fc international nürtingen19 6 2 11 34:57 20
11. tsV oberensingen ii 20 5 2 13 33:66 17
12. tB neckarhausen ii 20 5 1 14 24:63 16
13. Fc nürtingen 73 ii 18 4 2 12 25:77 14
14. tsV harthausen ii 19 3 1 15 20:68 10

schlag aUF schlag

Marian-Jan Olejnik von der LG Ess-
lingen/Turnerschaft siegte beim Lich-
tenwalder Halbmarathon über 21,1
Kilometer in 1:26:08 Stunden in der
Altersklasse M 55. Salvatore Gangi
gewann in 1:39:38 Stunden die Al-
tersklasse M 60. Johannes Hopp (M
50) lief 1:37:50 Stunden. Über die
Zehn-Kilometer-Distanz belegte Ma-
rina Huggele-Eyth (Lauftreff Esslin-
gen) in 47:40 Minuten den ersten
Platz in der Klasse W 55.

rc oberesslingen in nöten
Stefan Mannes und Max Bläsi müssen um den Verbleib in der Radball-Bundesliga zittern

Ginsheim (rs) – In der Radball-Bun-
desliga ist der RC Oberesslingen I
mit Stefan Mannes und Max Bläsi
nach dem vierten Spieltag in der Ab-
stiegszone angekommen. Dem ge-
sundheitlich angeschlagenenDuo ge-
lang beim Spieltag in Ginsheim nur
ein Punktgewinn und rutschte mit
dem zehnten Tabellenplatz auf ei-
nen Abstiegsrang.

Dass die Oberesslinger gesundheit-
lich nicht auf der Höhe waren, zeig-
te sich schon im ersten Spiel gegen
den deutschen Meister Eberstadt.
Nach einer ausgeglichenen Anfangs-
phase erzielte Eberstadt noch vor der
Pause die Treffer zur 2:0-Halbzeit-
führung. Nach dem Wechsel fing
Eberstadt einen Oberesslinger An-
griff ab und konterte zum 3:0. Ob-
wohl Mannes/Bläsi dagegen hielten,
kassierten sie noch die Tore zum 0:5.
Max Bläsis Ehrentreffer zum 1:5 war
nur noch Ergebniskosmetik.
Gegen Ginsheim begegneten sich

beide Mannschaften auf Augenhö-
he. Ginsheim ging zwei Mal in Füh-
rung, doch Stefan Mannes erzielte
jeweils den Ausgleichstreffer. Ober-
esslingen wurde immer stärker und
war die spielbestimmende Mann-
schaft, scheiterte aber im Torab-
schluss. Nach einem groben Foul an
Max Bläsi unmittelbar vor Spielen-
de ließ der Schiedsrichter die Partie
unverständlicherweise weiterlaufen
und ermöglichte damit den Gins-
heimer Siegtreffer zum 3:2.
Gegen Nordshausen entwickelte sich
eine ereignislose Partie. In der zwei-
ten Hälfte übernahm Oberesslingen
die Initiative und Stefan Mannes er-
zielte die Führung. Nach einem
Oberesslinger Angriff fiel der Ball
vor das Vorderrad eines Nordshaus-
ener Spielers, der mit einem Fern-
schuss das 1:1 erzielte. Dabei blieb
es. Dem RCO verbleiben noch zwei
Spieltage, um den drohenden Ab-
stieg zu verhindern, eine schwierige
Aufgabe für Mannes/Bläsi.

stefan Mannes holt mit Max Bläsi nur
einen Punkt. archivfoto: rudel

rV kemnat verpasst
eM-Teilnahme

Kemnat (rs) – Die Radball-Junioren
des RV Kemnat, Philipp Kling und
Mark Beinschrodt, haben die Teil-
nahme an der Junioren-EM verpasst.
Kling und Beinschrodt setzten sich
vor heimischer Kulisse in den ent-
scheidenden Begegnungen nicht
durch. Nach den Niederlagen gegen
Sangeshausen (3:4) und Öflingen
(1:2) war der EM-Zug ohne die Kem-
nater abgefahren. Mike Bühler und
Cedric Wolfer vom RV Bonlanden
belegten den sechsten Platz.

amc in bestechender frühform
Esslinger Automobilturniersportler belegen zum Saisonauftakt drei der ersten vier Plätze

Bittenfeld (red) – Mit dem ersten
Lauf zur württembergischen Meis-
terschaft begann für das Team des
AMC Mittlerer Neckar die heiße
Phase der Saison im ADAC-Auto-
mobilturniersport. Auf dem Gelän-
de des MSC Bittenfeld bei Waiblin-
gen bewiesen die Esslinger Fahrer ei-
ne sehr gute Frühform und platzier-
ten sich mit drei Startern unter den
ersten Vier.

Titelverteidiger Rolf Oswald knüpf-
te lückenlos an seine Vorjahreserfol-
ge an und gewann souverän vor Sieg-
fried Groth vom gastgebenden Club.
Marcel Drewes und Klaus Oswald
hielten das Verfolgerfeld auf Distanz
und belegten die Ränge drei und vier.
Für eine Überraschung sorgte Sabri-
na Däuble in der Gruppe B: Die
AMC-Amazone düpierte die kom-
plette männliche Konkurrenz und
holte sich ihren ersten Sieg in dieser
Wertungsklasse.
Von den fünf Fahrern, die sich zu-
nächst an die Spitze setzten, kamen

nicht weniger als vier vom AMC
Mittlerer Neckar. Doch kein Starter
vermochte einen entscheidenden
Vorsprung herauszufahren, und so
trennten den Führenden Christian
Oswald gerade einmal 1,4 Sekunden
vom Fünften Klaus Oswald.
Dieses Bild änderte sich dann aber
in Durchgang zwei grundlegend. Rolf
Oswald übernahm die Spitzenposi-
tion vor Siegfried Groth. Marcel Dre-
wes verlor den Anschluss an dieses
Duo. Christian Oswald fiel auf Rang
acht zurück, Klaus Oswald leistete
sich drei Fehler und beendete den
zweiten Umlauf auf Platz zwölf.
Im Finaldurchgang zeigte der deut-
sche Meister Rolf Oswald seine gan-
ze Klasse und erzielte mit 50,75 Se-
kunden die absolute Tagesbestzeit.
In der Addition der beiden besten
Umläufe bedeuteten 1:43,53 Minu-
ten den Sieg vor Lokalmatador Sieg-
fried Groth (1:49,08 Min.). Marcel
Drewes fuhr nach 1:50,94 Minuten
auf Platz drei. Das Esslinger Vorzei-
geergebnis komplettierte Klaus Os-

wald, der mit 1:53,70 Minuten Vier-
ter wurde. Christian Oswald wurde
Achter.
Ralph Wucherer, der in der vergan-
genen Saison den Aufstieg in die
Meisterschaftsgruppe A geschafft
hatte, musste Lehrgeld bezahlen. Am
Ende stand für den Polo-Piloten
Platz 15 zu Buche. Jutta Karls beleg-
te Rang elf und musste in der Frau-
enwertung der deutschen Meisterin
Kornelia Günther-Sahr (MSC Dürrn)
den Vortritt lassen.
AMC-Amazone Sabrina Däuble
sorgte für die Überraschung. Sie setz-
te sich nach dem ersten Durchgang
an die Spitze des Feldes in der Grup-
pe B. Wer auf einen Ausrutscher
Däubles gehofft hatte, wurde ent-
täuscht. Sie verteidigte ihre Spitzen-
position auf einem Polo Coupe und
stand am Ende auf dem ersten Rang.
Hinter Rudolf Joszko (RKV Lomers-
heim) landete Hartmut Kälberer als
bester Starter des MSC Deizisau auf
dem dritten Platz. Sandra Filipzik
vom AMC belegte Rang zehn.

Pepe verlängert
um zwei Jahre

Deizisau (sdö) – Der Fußball-Bezirks-
ligist TSV Deizisau setzt auf Konti-
nuität und hat mit Trainer Tonio Pe-
pe nicht nur um eine Saison, sondern
gleich um zwei weitere Jahre verlän-
gert. Pepe geht damit im Sommer in
seine sechste Spielzeit als Deizisau-
er Coach. Zuvor war der Stürmer als
Spieler beim TSV aktiv.
Es liegt eine aufregende Zeit hinter
Pepe und Deizisau: So stieg der Trai-
ner mit dem Team in die Landesliga
auf, musste zuletzt den Abstieg ver-
schmerzen und steht nun kurz vor
dem direkten Wiederaufstieg. Die
Chancen stehen für den Spitzenrei-
ter mit zehn Punkten Vorsprung auf
den Zweiten 1. FC Eislingen und den
Dritten FV 09 Nürtingen gut. Da
kann auch die 0:1-Niederlage zuletzt
beim TSV Grötzingen die Stimmung
nicht trüben. „Für uns und für Tonio
ist es ein Glücksfall, dass wir uns ha-
ben“, betont Deizisaus Abteilungs-
leiter Franz Bingel, der sich mit den
Kollegen im Abteilungsrat einig war:
„Wir wollten mit einem Zweijahres-
vertrag noch mehr Planungssicher-
heit für beide Seiten schaffen. So
können wir unseren Weg in aller Ru-
he gehen.“
Für Pepe war es ein schönes Signal
vonseiten des Vereins: „Nach fünf
Jahren macht man sich natürlich sei-
ne Gedanken, wie es weiter geht.
Aber es gab einen Umbruch und es
sind nur noch wenige Spieler aus
meiner ersten Trainersaison dabei.
Es macht mir sehr viel Spaß, mit den
jungen Spielern zu arbeiten.“

Ossi
Rechteck


